


GemS Vopeliuspark Sulzbach  

Kultur_leben! 

= Programm zur nachhaltigen Verankerung der kulturellen Bildung

Theater, Tanz, Lesen, Spielen, „Esskultur“, 
„Streitkultur“, Umgang mit sozialen Medien, ….

Das bedeutet: 

- Verstärkte Einbeziehung dieser Bereiche in den alltäglichen Unterricht

- AGs und Projekte (z. B. Theater-AG, AG Medienscouts, Tanzprojekt, …)

- Spezielle Aktivitäten (Projekttage, Teilnahme an außerschulischen
Veranstaltungen (z. B. Weihnachtsmarkt), Theaterbesuch



GemS Vopeliuspark Sulzbach 

Wir sind

„Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“

Das bedeutet: 

- ein gewaltfreier Umgang in Wort und Tat als 
Prinzip des alltäglichen Handelns

- spezielle Projekte zur Thematik



Gemeinschaftsschule

Vopeliuspark Sulzbach

Die Gemeinschaftsschule

- ist die Schulform für alle Kinder 

- fördert individuell

- stellt unterschiedliche Anforderungen

Die Gemeinschaftsschule ist der Weg zu allen Abschlüssen.



Hauptschul-
abschluss

mittlerer Bildungs-
abschluss

allgemeine Hoch-
schulreife

Sprachen: 
1. Fremdsprache Englisch (4 Wh*)
Sprachkurs Französisch (2 Wh*)

Unterricht im Klassenverband
mit Binnendifferenzierung

Unterricht im Klassenverband
E- und G-Kurse in De, Ma, En

Unterricht im Klassenverband
E-, G- und A-Kurse in De, Ma, En 
E- und G-Kurse in Ch

E- und A-Kurse in De, Ma, En, Ch
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Wahlpflichtbereich:

- 2. Fremdsprache Französisch (4 Wh*)
- oder  Beruf und Wirtschaft (2 Wh*)

+ Angebot der Schule (2 Wh*), 
z. B. Arbeitslehre, Textverarbeitung, 
Natur und Umwelt 

Kl. 11 im Klassenverband, 
Kl. 12 u.13 Kurssystem

Bildungsgänge

Wh* = Stunden pro Woche 



IL (Individuelles Lernen):

- Jeder Schultag beginnt mit IL (30 Minuten). 

- Materialien in Deutsch, Mathematik und 
Englisch (für unterschiedliche Kompetenzen auf 
unterschiedlichen Niveaus)

- Auswahl des Materials je nach individuellem 
Übungsbedarf (anfangs Hilfe bei Auswahl)

- „Beraterstuhl“ (bei Bedarf Unterstützung durch 
IL-Lehrer/-in)



Stundentafel

5 6 7 8 9 10 Sek. I

Klassenleitungstunde 1 1 --- --- --- --- 2

Lernen lernen 1 1 --- --- --- --- 2

Deutsch 4 4 5 4 4 4 25 (22+3*)

Mathematik 4 4 5 4 4 4 25 (22+3*)

1. Fremdsprache 4 4 4 4 4 4 24 (22+2*)

Sprachkurs 2 2 --- --- --- --- 4

Naturwissenschaften 2 2 3 4 --- --- 22 (16+6*)

Biologie 2 2 1 3

Chemie 1 2 2 4

Physik 1 2 2 4

Gesellschaftswissenschaften 2 2 3 4 3 3 17 (16+1*)

Erdkunde 1 1 2

Geschichte 1 1 2

Sozialkunde 1 1 2

Religion/Ethik 2 2 2 2 1 2 11

Arbeitslehre 2 2 --- --- --- --- 4

Bildende Kunst 2 2 1 1 1 1 8

Musik 2 2 1 1 1 1 8

Sport 2 2 2 2 2 2 12

Zwischensumme 30 30 26 26 26 26

2. Fremdsprache 4 4 4 4 16

Beruf und Wirtschaft 2 2 2** 2 8

+
Sprachkurs

(berufsbezogen)
oder

+ Angebote der Schule

(z. B. Arbeitslehre)

Gesamtwochenstunden 30 30 30 30 30 30
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Klassenstufen



Wahlpflichtbereich
ab Klassenstufe 7

1. Fremdsprache 

Englisch (4 Wochenstunden)

2. Fremdsprache

Französisch (4 Wochenstunden)

oder

Sprachkurs Französisch - berufsbezogen 

und

Beruf und Wirtschaft

(je 2 Wochenstunden)

oder

anderes  WPB-Fach (Kl. 7, 8: Arbeitslehre

Kl. 9, 10: Arbeitslehre, Textverarbeitung, Natur u. Umwelt)

und 

Beruf und Wirtschaft

(je 2 Wochenstunden)

Pflichtbereich Wahlpflichtbereich (WPB)



Berufsorientierung

• Zusammenarbeit mit Betrieben:

Besichtigungen, Bewerbertraining, Besuch von 

Ausbildungsmessen, usw.

• Beratung durch Agentur für Arbeit:

Beratung und Begleitung beim Übergang 

in den Beruf (in Problemfällen) 

• Schülerbetriebspraktikum in Kl. 8

• ProfilPASS-Ordner:

Einführung in Kl. 7, dient der systematischen 

Dokumentation eigener Stärken und Fähigkeiten



Außerunterrichtliche Angebote

Schulsozialarbeit:
Unsere Schulsozialarbeiterin ist mit ganzer Stelle vor Ort 
und vertrauliche Ansprechpartnerin für Schüler(innen), 
Lehrkräfte, Eltern. Bei Bedarf vermittelt sie an andere 
Beratungsstellen weiter.

Freiwillige Ganztagsschule (FGTS):
Nachmittagsbetreuung für die Klassen 5 – 10  in 
Zusammenarbeit mit der KEB Dillingen.

Hausaufgabenbetreuung durch Erzieherinnen
und Lehrerkräfte der Schule

Freizeitaktivitäten (auch in einem Großteil der Ferienzeiten)



Außerunterrichtliche Angebote

Weitere Angebote (AGs):

Tanzprojekte

AG Schulchor „A Bag of Voices“

AG Theater

AG Kunst

AG Medienscouts

AG Fußball

AG Schülerzeitung

AG Tischtennis



Außerunterrichtliche Angebote

Weitere Angebote / Projekte:

Teilnahme an 
„Jugend trainiert für Olympia“



Außerunterrichtliche Angebote

Weitere Angebote:

Nachhilfeunterricht in den Fächern De, Ma, En 
in Zusammenarbeit mit der VHS des Regionalverbandes 
(kostengünstig bzw. kostenlos) 

Neu: Unterricht in der Herkunftssprache
organisiert vom Ministerium für Bildung und Kultur,
findet nach dem Unterricht statt



Mit dem Hauptschulabschluss
haben unsere Absolventen die 

Voraussetzung für den

Und nach dem Hauptschul-Abschluss

Abschluss einer Berufsausbildung in 
den meisten modernen 
Ausbildungsberufen

Übergang in eine 2-jährige Berufsfachschule:

Handelsschule Gewerbeschule Sozialpflegeschule  

Mit dem erfolgreichen Abschluss ist der Erwerb des mittleren 
Bildungsabschlusses verbunden.



Der mittlere Bildungsabschluss bietet 
die Voraussetzung für

Und nach dem

mittleren Bildungsabschluss

den Abschluss einer Berufsausbildung in geho-
benen Berufen von Industrie, Handel, Handwerk, 
Banken, Gesundheitswesen oder Verwaltung.

die Zulassung zu den Fachoberschulen (FOS) für 
Ingenieurwesen, Design, Wirtschaft und 
Sozialwesen.

die Zulassung zu allen Berufsfachschulen.

die Zulassung (bei entsprechenden Voraussetzungen) zur 
Klassenstufe 11 der Gymnasialen Oberstufe (GOS am 
Standort Dudweiler) bzw. zur Oberstufe aller Gymnasien.
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